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u gee Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S Watione a h e ehe We 3

15 Jahrgang Für Nckgabe unverlangter keine Verbindlichkeit
Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen ine Wöcheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Famiſienblätte ätter r und Der Banernſrennd e an vertag e m Ha a S

OÄXCo Einladung um Bexug des General Anreiger Die Entwicklung der deutſchen Schugebiete
Dem Reichstag iſt eine Denkſchrift über S arrine e

er General Anzeiger für halle und den Saalkreis jst mit seiner Kolonien in Afrika und der Südſee zugegangen die mit ihren Anlagen
648 Seiten umfaßt und auch mit einem umfangreichen Kartenmaterial

2 verſehen iſt Wir geben nachſtehend eine der Einleitung der Denkſchriſttäg en u age von I er 40 900 Kemp aren entnommene kurze Ueberſicht des Berichtsjahres Etatsjahr 1902 vie

m äTÜäa n auch inſofern von Intereſſe iſt als ſie nicht nur Tatſächliches liefert
2 ſondern auch die Anſchauungen des Kolonialamts zum Ausdruck bringtdie gelesenste Zeitung in halle a S und hat von allen hier er Die Entwicklung der deutſchen Schutzgebiete in äſrita und der Süd

v e ſee hat auch im Berichtsjahr 1902/03 im allgemeinen unverkennbare Fortscheinenden Zeitungen die grösste Abonnentenzahl K A T L S K ſchritte gemacht Das Teypo d der erzielten Fortſchritte iſt jedoch im
ganzen ein langſameres als es wünſchenswert und erreichbar erſcheint
Wie bereits im Vorjahre hervorgehoben wurde vermag auch die unab

3 4 läſſige und opferwillige Arbeit aller derer die an unſerer kolonialen Entn e em ause urc 8c nitt c 3 onnenten wicklung mitzuwirken berufen ſind einen entſcheidenden Aufſchwung in der
Entwicklung der deutſchen Schutzgebiete nicht herbeizuführen ſo lange nicht
die Produktionsmöglichkeiten in den Binnengebieten der afrikaniſchen
Kolonien durch die erforderlichen Kapitalaufwendungen insbeſondere durch

e bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den General Anzeiger ganz die Schaffung leiſtungsfähiger und billigerer Verkehrsmittel in größerem
ergebenſt einzuladen Der GeneralAnzeiger iſt eine abſolut unparteiiſche Zeitung Jn populär geſchriebenen Leitartikeln Maßſtabe erſchloſſen werden Die wichtigſte Vorausſetzung für eine wirt

orientiert der General Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und gibt in ſchaftliche Erſchließungspolitik großen Stils Friede und Ordnung erſcheint

einer Fülle kurzgefaßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher nach den Erfahrungen des Berichtsjahres in den Schutzgebieten in aus
Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger aufs ſchnellſte über alle Er reichendem Maße geſichert
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger Freilich zeigen Vorkommniſſe wie der nach Abſchluß des Berichtsjahres
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das j zum Ausbruch gekommene Aufſtand der Vondelzwarts in dem ſeit Jahren
beſtunterrichtetſte Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der General pajzifizierten füdweſtafrikaniſchen Schutzgebiet daß i und Wachſam
Anzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten keit noch für lange hinaus am Platze ſein werden Vereinzelte Fälle dieſer
Ereigniſſe Der General Anzeiger iſt zugleich amtliches Perordnungsblatt des Magiſtrats Sämtliche Bekannt Art bleiben auch beträchtlich älteren Kolonialgebieten nicht erſpart Die
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in dem General Ameiger für Halle und den Saalkreis Leichtigkeit jedoch mit der dieſe Unruhen von vornherein auf einen kleinen

t tä n ſind und die Unterſtützung welche die deutſcheJlluſtrationen über akznelle Ereigniſſe werden anch fänerhin im General Amzeiger erſcheinen h beſchränkt e e v ung wer he dre e
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen Ralteſche Familienblätter und Bauernfreund koſtet der Verwaltung in der Niederkämpfung derſelben bei den übrigen in

General Anzeiger geborenenſtämmen gefunden hat ſind namentlich im Vergleich zu dennoch vor einem Jahrzehnt in Südweſtafrika beſtehenden Verhältniſſenonatli fr j aus ein deutlicher Beweis dafür auf welcher ſicheren Grundlage die deutſche
Herrſchaft im Schutzgebiet heute ſteht Die Kolonialverwaltung iſt ſich
bewußt daß ihr zur Befeſtigung der deutſchen Herrſchaft und gleichzeitig
zur wirtſchaftlichen Entwickelung der Kolonien kein wirkſameres Mittel zur

Im Feuilleton gelangen im nächſten Quartale wieder zwei entzückende Romane zum Abdruck Zunächſt veröffentlichen wir

d Vetter Martin G Verfügung ſteht als die Hebung des Kulturſtandes der ingeborenen
J Die Einzelberichte ergeben daß langſame aber ſichere Fortſchritte auf dieſem2 Ein DorfRoman von A von Hahn Felde erzielt werden Die Verw a örden haben dabei überall inAlsdann kommt unſere langjährige geſchätzte Mitarbeiterin Fräulein Bianche Corony wieder zum Wort mit ihrem den Miſſionsgeſellſchaften die unentbehrliche r Datert itzung und Ergänzung

hochſpannenden Roman gefunden An der Beſſerung der geſundheitlichen Verhältniſſe wird unausgefetzt gearbeitet ſowohl durch örtliche Vortehenngen wie Trockenlegung

V Eva V ſumpfiger Flächen in der Nähe der Wohnplätze der Europäer als auch
te Beide R u du leilte len Beifalls rer ar durch wiſſenſchaftliches Studium der e Dropenkrankheiren und die Anwendungeide Romane dürften ſich des ungeteilteſten Beifalls unſerer verehrten Leſerinnen ſicherlich erfreuen eryrobier zdpöyi a er Methode

m 3 3 Bezie erzielte Fort b war in den ein elneInserate haben im General Anzeiger den denkbar grössten Erfolg e en e
4 Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der Haupt Expedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße jahre 1901/1902 Kamerun einen gewiſſen Rückſchlag in ſeiner allgemeinen
en ſowie von ſämtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen kommerziellen Lage zu verzeichnen hatte und während DeutſchOſtafrika
n Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger für Halle und den Saalkreis ganz beſonders ſchwer unter der Ablenkung des Handelsverkehrs nach den

zum Preiſe von Rik 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen nit leiſtungsfähigen Verkehrswegen ausgeſtatteten Nachbarkolonien zu
Zwei Frauen ſam Himmel aufleucht tet und jäh verlöſcht dann löſten ſie raſch Sannas Augen hafteten ſtarr auf der Sprecherin die ver

wie verlegen die Hände mied ihrem Blick zu begegnen und ein faſt mitleidig ſpöttiſchesRoman von Anna Hartenſtein Die Aufforderung mit in die Stube zu kommen lehnte Lächeln zuckte um ihren Mund Wiuht T Du mich für dumm

an 7 u Machdrug verboten Emmy ab der Abend ſei ja trotz des heutigen Regens ſo mild halten daß ich s nicht gleich mit den Händen greif was Dein
Unwillkürlich ward ihr Blick gefeſſelt denn das Bild das und ſchön wie im Hochſommer ſagte ſie während ſie ſich zu j Dank was Deine Fürſorge für mich zu bedenten haben Du

ſich ihr bot wäre des Pinſels eines Meiſters würdig geweſen Ehrlich auf das Baänkchen ſetzte Dann redete ſie von ſeinem dauerſt mich ſchon daß Du Dir ſo gar viel Mühe geben mußt
Mitten im Garten ſeitwärts vom Hauſe arbeitete Sanna Sie Ergehen ſeiner Arbeit haſtig mit hörbarer Anſtrengung Es mich los zu werden ſchien das Lächeln zu ſagen
grub mit dem Grabſcheit die vom Regen klumpigen Schollen um wurde ihr ſchwer auf das Ziel loszuſteuern Endlich ſagte ſie Zu Frau Emmys Verwunderung ſagte Sanna denn auch
Der Abendſchein ſtreute ein leichtes metalliſches Flimmern auf das Sie wollen zwar nichts von meinem Dank hören und ſehr ruhig nur mit einem halben Lächeln auf den Lippen
nußbraune Haar das Sanna nicht wie ſonſt als Krone aufgeſteckt haben mich ſo zurückgewieſen daß ich kaum wagen darf noch Sie ſind ſehr freundlich und Jhre Güte iſt ſo groß daßtrug ſondern kranzartig um das Haupt geſchlungen hatte Das ver W damit zu kommen ich ſie gar nicht gleich begreifen kann Ja und annehmen

lieh der Erſcheinung Sannas etwas Jugendlicheres Anmutiges Sanna errötete leicht das kann ich auch nicht Da hätte zuerſt mein Vater ſeinund milderte den herben Stolz der ſie umſchwebte Duftig Aber wenn Sie ein Mutterherz kennten würden Sie ver Wort hineinzugeben Und er wird nicht ſchon wieder den
trat die prächtige Geſtalt aus der klaren Abendluſt Und ſtehen wie ſehr ich mich in Jhrer Schuld fühle und daß es Stab weiter ſetzen und die Muhme Gettel die uns erſt ſo
doppelt peinlich empfand Frau Emmy daß ſie ſelbſt ſich dem mir ein Bedürfnis ſein muß Jhnen meine Erkenntlichkeit zu freundlich eine Heimat angeboten im Stich laſſen wollen
geheimnisvollen Reiz dieſes Mädchens nicht zu entziehen ver beweiſen Unterbrechen Sie mich nicht und hören Sie mich Auch d habe ich gedacht unterbrach Frau Emmy

6 mochte vernünftig au fuhr ſie raſcher fort als Sanna die ihr gegen C r a 23 e ch cht d r Fall dEhrlich der mit der alten Gettel auf einem ſchmalen Holz über an dem Stamme eines Birnbaumes lehnte ein Zeichen le lebhaft O ar n urd t n J wer nun

en rin ß n t Schrecken ſah ſie daß ſie noch für ein zweites Menſchengeſchicke bänklein an der Holzwand ſaß und der Arbeit zuſah bemerkte der Ungeduld gab en t tlic wa d Aber zurück konnte und wollte ſie nichtFrau Emmy zuerſt Er rief Sanna zu Ein Zittern lief Nun ſprach ſie von ihrer Schweſter wo dieſe lebe wie r ort bei wie ſie am beſten ſt die Alte
durch die Geſtalt des Mädchens Die Lippen preßten ſich ſchön es da ſei Dieſelbe wünſche ein Mädchen aus ihrer e lomde Sie Maue yc der Opfer u ſich renommen

u feſter aufeinander Dann warf ſie das Grabſcheit zur Seite Heimat das unter ihrer Leitung die Wirtſchaft erlerne um m e daß Thrhch Um der Tochter Mille n
wiſchte die Hände an der Schürze ab und trat zum Zaun als ſpäter eine Vertrauensſtelle einzunehmen Da dachte ich an u 9 mir t reg Vor ha zuzuſtunmen Seine ſchlic te

r eben Frau Emmy herüberrief Sie Sanna Sie taugen nicht zur Fabrikarbeiterin Die mache Natur weſfeite einen Augenblt C daß die Frau
egen Darf ich hereinkommen verſchiedenartige Tätigkeit in einer großen Landwirtſchaft eine h hergus ihr Anerbiete n mache, her Sanna
enza Gern gewiſſe Verantwortlichkeit ein Sorgen für viele wird Jhrer utem Herzen Her nter ſie gi i zen v e Emmy konnte das Geſicht des Mädec chens nicht mehr deutlichSanna nickte als ſie ihr entgegenging ihrem Vater zu Natur gewiß mehr zuſagen Sie ſind angeſehener höher ge t doch ſie fühlte daß Sanna ſie durchſchaue Und ſieVer ſie hatte die Mahnung in ſeinem Blick verſtanden Zögernd achtet als hier Jhr Vater bekommt natürlich ein angenehmes riennen do ſie füh u ß So a rein

5 a n wer hätte ſie noch mehr haſſen mögen weil ſie um ihretwegen vorals müſſe ſie ein Widerſtreben überwinden ſtreckte Frau Emmy Heim Wahrheit und Dichtung wunderlich verwebend ent elbſt erröten mußte
k ihr die Hand entgegen ebenſo zögernd legte Sanna die hart warf ſie nun in den roſigſten Farben für Traugott Ehrlich ſich ſelbſt erre e Bie t
oſt earbeitete Hand in die dargereichte Jhre Blicke kreuzten und ſeine Tochter ein Zukunftsbild daß den beiden Alten auf Ueberlegen Sie es ſich reiflich Aber morgen früh muß

ſcharf gleich blitzenden Klingen doch dabei ſchloſſen ſich j der Bank ſchwindelte und Ehrlich ſo wenig er jetzt die Trag ich Beſcheid haben da ich meiner Schweſter ſofort ſchreiben
mer hre Hände zu feſterem Drucke zuſammien einen flüchtigen Moment weite dieſes Vorſchlages faſſen konnte ganz davon eingenommen j muß ah Erich guten Abend ne

nur als habe ihre beiden Seelen zugleich eine warme ſym war Aber Sie müſſen freilich von heute zu morgen ent Sich jäh unterbrechend war Emmy aufgefahren Jhrepathiſche Neigung durchzuckt flüchtig wie ein fallender Stern I ſcheiden ſchloß ſie Augen weiteten ſich und haſteten als ſähen ſie einen Geiſt
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Seite Vonnerstagleiden hatte haben die wirtſchaftlichen Verhältniſſe Kameruns im Berichts

jahr einen erneuten bemerkenswerten Aufſchwung erfahren und auch die
wirtſchaftliche Entwicklung die DeutſchOſtafrika im Berichtsjahr erfahren
hat gibt gewiſſe Anhaltspunkte zu der Auffaſſung daß der Tiefpunkt der
Depreſſion überwunden ſein dürfte Von ganz beſonderer Wichtigkeit nicht
nur für die Zukunft der Schugtzgebiete ſondern auch für die heimiſche
Volkswirtſchaft find die vom Kolonialwirtſchaftlichen Komitee unter der
weiteſtgehenden Unterſtützung der Kolonialverwaltung und ihrer Organe
ſowie der deutſchen Baumwollinduſtrie und des deutſchen Baumwollhandels
eingeleiteten Verſuche den Anbauvon Baumwolle als Eingeborenenkultur in den
deutſchen Schutzgebieten auf einer breiten Grundlage einzuführen Die bereits

im Jahre 1900 in Togo begonnenen Verſuche ſind im Berichtsjahr in
größerem Stil und mit günſtigem Erfolg fortgeſetzt worden dieſe Verſuche

ſind ferner auf Grund der Beſchlüſſe der von der Kolonialverwaltung
einberufenen Konferenz von Sachverſtändigen und Intereſſenten auf dem
Gebiet des Baumwollbaus des Banmwollhandels und der Baumwoll
induſtrie die am 24 März 1902 in Berlin tagte auf DeutſchOſtafrika
ausgedehnt worden und haben dort Baumwollproben von vorzüglicher
Qualität ergeben Erſte Vorausſetzung für das Gelingen dieſer Verſuche
in einem für die deutſche Jnduſtrie in Betracht kommenden Umfang iſt
die Erſchließung der für den Baumwollbau geeigneten Gebiete durch den
Bau von Eiſenbahnen Für Oſtafrika iſt eine ſolche Erſchließung von der
Eiſenbahn Dar es Salaam Mrogoro hinſichtlich derer dem Reichstag eine
Vorlage zugeht zu erwarten desgleichen wird beabſichtigt dem Reichstag
das Projekt einer aus Mitteln des Schutzgebiets Togo zu bauenden Eiſen
bahn von Lome nach den Baumwollgebieten im Jnnern dieſes Schutz
gebiets zur Beſchlußfaſſung zu unterbreiten

Die Beſchaffung der Arbeitskräfte für die europäiſchen Pflanzungen
hat ſich in Oſtafrika und Kamerun auch im Berichtsjahre günſtig geſtaltet
insbeſondere ſind die Kamerunpflanzungen jetzt in der Lage ihren Arbeiter
bedarf im eigenen Lande zu decken Jn Samoa iſt dem dringendſten
Arbeitermangel durch die Einfuhr einer größeren Anzahl chineſiſcher Kulis

abgeholfen worden weitere Erfahrungen müſſen vorläufig abgewartet
werden Große Schwierigkeiten bietet die Arbeiterfrage immer noch im
Schutzgebiete Deutſch NeuGuinea die Arbeiteranwerbung im Schutzgebiete
ſelbſt wird durch den inzwiſchen dort eingetroffenen Gouvernementsdampfer
eine Erleichterung erfahren

Jn Südweſtafrika hat die Farmwirtſchaft einige weitere Fortſchritte zu
verzeichnen Trotz der Nückwanderung zahlreicher Burenfamilien ſind auch
im Berichtsjahr eine nennenswerte Anzahl neuer Farmen begründet worden

Um Südweſtafrika zu einer in größerem Stil beſiedelungsfähigen Kolonie
zu machen wird freilich noch ein großes Maß planmäßiger Arbeit zur
Unterſuchung und Vorbereitung des Landes insbeſondere hinſichtlich der
Bewäſſerung und der Verkehrsverhältniſſe zu leiſten ſein Jn Vorbereitung
dieſer Arbeiten iſt dem Kaiſerlichen Gouverneur ein beſonderer Kommiſſar
für die Siedelungsangelegenheiten beigegeben und eine Anſiedelungs
kommiſſion gebildet worden Von den für den Bergbau in größerem
Umfang in Betracht kommenden Gebieten iſt Oſtafrika und NeuGuinea
über das Stadium der Aufklärungsarbeiten noch nicht hinausgekommen
Dagegen iſt in Südweſtafrika ein entſcheidender Erfolg erzielt worden
die Unterſuchung der Otavi und Tſumebminen hat ein ſo reichhaltiges
Kupfervorkommen ergeben daß die Otavi Minen und Eiſenbahngeſellſchaft

ſich verpflichtet hat nicht nur den Betrieb der Minen bis ſpäteſtens Ende
1906 in Angriff zu nehmen ſondern auch bis zu dieſem Termin eine
Eiſenbahn von Swakopmund nach ihrem Minengebiet auf ihre Koſten zu
buuen Dieſe Bahn wird nicht nur dem Kupferbergbau der Geſellſchaft
für die ſie eine unerläßliche Vorausſetzung iſt zugute kommen ſondern
auch bisher unerſchloſſene Teile des Schutzgebietes mit relativ günſtigen
Boden und Bewäſſerungsverhältniſſen für den Ackerbau und die Farm
wirtſchaft aufſchließen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 29 Dezember Hofnachrichten Zur geſtrigen Mittags
tafel im Neuen Palais war Reichskanzler Graf v Bülow geladen Heute
vormittag hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Militärkabinetts
Generaladjutanten Grafen v Hülſen Häſeler Ueber das Befinden des
Kaiſers hat ſich der Großherzog von Baden am Montag in Karls
ruhe auf der Weihnachtsfeier der Vereinigung der Reſerve und Landwehr
offiziere des Bezirks Karlsruhe ausgeſprochen Er danke Gott daß der
Kaiſer wieder hergeſtellt ſei und daß wir die feſte Ueberzeugung haben
könnten daß er wieder in voller Kraft ſei Die bange Sorge liege hinter
uns die frohe Hoffnung vor uns

Bezüglich der Winterfeſte am Berliner Hofe iſt folgendes
feſtgeſetzt worden Es werden Feſte abgehalten werden 1 Januar Neu
jahrsgratulation beim Kaiſerpaare 15 Januar Feſt des Ordens vom
Schwarzen Adler 17 Jannar Krönungs und Ordensfeſt 20 Januar
Große Cour beim Kaiſerpaare im königlichen Schloſſe für das diplomatiſche
Korps ſämtliche Damen und die Herren vom Zivil 23 Januar Militär

General eiger fü
conur 27 Januar Geburtstag des Kaiſers Ueber die ſich hieran an
ſchließenden Hofbälle werden ſpäter Beſtimmungen erfolgen

Unter der Spitzmarke Militärverſorgung ſchreibt die
Magdeb Ztg Nachdem die Frage der Militärverſorgung ihrer Neu

ordnung mit Beſtimmtheit entgegengeführt werden ſoll wird vielfach an
genommen daß auch die Penſionsverhältniſſe der Angehörigen des Zivil
dienſtes in Bälde auch geregelt werden würden Daran iſt wie wir hören
nicht zu denken Von einer Aenderung der Penſionsverhältniſſe der höheren
und Subalternbeamten des Reichsdienſtes kann überhaupt ſobald nicht die
Rede ſein Wann aber die Zeit eintreten könnte um die unteren Be
amten einer Aufbeſſerung zu unterziehen wird nicht in letzter Linie davon
abhängen wie bald das Reich in die Lage verſetzt wird über Mittel
zu verfügen die ausreichend ſind um eine ſo umfaſſende Reform vor
zunehmen

Ueber die h der im Etatsjahr 1902 in das Heer
und die Marine eingeſtellten Rekruten ergibt die Statiſtik daß nur
104 Analphabeten 0,04 v H aller Eingeſtellten vorhanden waren Die
Zahl der Analphabeten iſt ganz bedeutend heruntergegangen ſie belief ſich
1892 noch auf 0,39 und 1882 ſogar auf 1,33 v H der Eingeſtellten
Von den Analphabeten entfallen 77 auf Preußen Höchſtzahlen 19 auf
Ollpreußen je 18 auf Weſtpreußen und Poſen und 11 auf Schleſien
ferner 2 auf Bayern 1 auf Sachſen 4 auf Württemberg je 2 auf Baden
und Heſſen 1 auf Reuß ä 10 auf ElſaßLothringen und 5 auf das
Ausland Eingeſtellt wurden im Berichtsjahr überhaupt 259 209 Mann
ſchaften 123 Ausländer gegen 184 804 in 1892 und 149 524 in 1882

Jn einer anſcheinend offiziöſen Auslaſſung wird be
ſtätigt daß die im Landtag zu erwartende Novelle zum Vereins
geſetz das Verbot der Teilnahme von an politiſchen Vereinen
und Verſammlungen aufheben ſoll eiter ſollen die Beſtimmungen
daß nicht mehr die Statuten und Mitgliederliſten ſondern auch alle
Aenderungen in dieſen der Polizeibehörde zur Vermeidung von Ordnungs
ſirafen anzuzeigen ſind dahin geändert werden daß ſtatt deſſen den
Polizeibehörden das Recht eingeräumt wird die Verzeichniſſe der Mit
glieder und die Statuten ſowie die Angabe der eingetretenen Aenderungen
von Vereinsvorſtänden einzufordern und dieſen die Pflicht auferlegt wird
dieſen Forderungen der Polizeibehörde zu entſprechen Endlich ſoll den
mit der Ueberwachung von politiſchen Verſammlungen betrauten
Beamten die Befugnis beigelegt werden den Gebrauch der deutſchen
Sprache für die Verſammlungen zur Vermeidung der Auflöſung zu ver
langen Das geht gegen die Polen und Dänen

Zum Leiter der großen Expedition, die der Afrikadenkſchrift
zufolge das Kamerun Eiſenbahn Syndikat vorbereitet iſt der
Hauptmann a D v Beſſer in Ausſicht genommen worden ein
Offizier der wie man ſich erinnern wird früher der Kameruner Schutz
truppe angehörte dann aber ausſchied nachdem gegen ihn Vorwürfe
wegen harier Behandlung der Eingeborenen erhoben worden waren Da
das Syndikat in engſter Fühlung mit der Kolonialabteilung vorgeht die
auch das Aufſichtsrecht hat ſo muß man annehmen daß dieſe Behörde
jene Wahl billigt Uebrigens ſoll das Syndikat beſchloſſen haben ſeine
Bahn wenn irgend möglich bis zum Tſchadſee auszudehnen

Staatsanwalt Dr Müller der als Vertreter der öffentlichen
Anklagebehörde im Kwilecki Prozeß fungierte hat der Rhein Weſtf
Ztg zufolge die Aufforderung erhalten feinen Poſten als Staatsanwalt
in Elberfeld am 2 Januar 1904 an zutreten Dr Müller hat jedoch bei
der vorgeſetzten Behörde um einen Urlaub bis zum 1 April nachgeſucht
ſodaß er falls er nicht inzwiſchen ſein Abſchiedsgeſuch einreicht erſt an
dieſem Tage ſeine neue Stellung übernehmen wird

Die weſi deutſchen Biſchöfe ſorgen für die Polen Wie der
T R zufolge die Gazeta Torunska berichtet hat der Biſchof von

Paderborn angeordnet daß in der katholiſchen Kirche in Wanne all
ſonntäglich ein Gottesdienſt mit polniſcher Predigt und polniſchem Geſang
abgehalten werde Jn ähnlicher Angelegenheit begab ſich eine Abordnung
der Polen in Bruch zum Biſchof in Münſter der der Abordnung erklärte
daß im Prieſterſeminar zu Münſter ein beſonderer Lehrer der polniſchen
Sprache angeſtellt worden ſei Die der polniſchen Sprache mächtigen Kleriker
würden nach beendetem theologiſchen Studium nach Krakau entſandt wo
ſie ſich im Gebrauch der polniſchen Sprache ausbilden ſollten um dann
in Parochien angeſtellt zu werden wo ſich eine größere Anzahl Polen
befinden

Die frühere Kronprinzeſſin von Sachſen hat wie ar
Dresden gemeldet wird zum Weihnachtsfeſte ein in den herzlichſten Worten
gehaltenes Glückwunſchſchreiben an den ſächſiſchen Hof und an den
Kronprinzen Friedrich Auguſt gerichtet welches ſeitens des letzteren
ſofort erwidert wurde Der König von Sachſen ſoll von dem Schreiben
ſehr angenehm berührt worden ſein Jm übrigen ſoll König Georg dem
Kaiſer Franz Joſef und dem Großherzog von Toskana mittelſt Hand
ſchreiben ſeine vollſte Billigung über das jetzige Verhalten der früheren
Kronprinzeſſin Luiſe Gräfin v Montignoſo ausgeſprochen und die weit
gehendſten Zugeſtändniſſe in Ausſicht geſtellt haben

Das Krimmitſchauer Tageblatt ſchreibt Die Vermitte
lungsve ſuche ſind als vollſtändig geſcheitert zu betrachten ſie ſind vom
Spinner und Fabrikantenverein nicht angenommen worden Die Jn
duſtriellen ſtehen nach wie vor auf dem Standpunkte daß eine Verkürzung
der Arbeitszeit nur erfolgen kann wenn die im Wettbewerb mit
Krimmitſchau ſtehenden deutſchen Jnduſtrieſtädte die Arbeitszeit ebenfalls
verkürzen und daß bis dahin eine vollſtändige Wiederaufnahme der Arbeit
nur unter den alten Bedingungen erfolgen kann

Frankreich
Rußland und Frankreich

Paris 29 Dezember Der ruſſiſche Botſchafter Nelidow hat
heute nachmittag dem Präſidenten Loubet ſein Beglaubigungsſchreiben
überreicht Nelidow hob hervor daß der Zar ihn beauftragt habe dem
Präſidenten die Gefühle aufrichtiger Freundſchaft und hohen ſympathiſchen
Intereſſes für Frankreich zum Ausdruck zu bringen Der Zar habe ihm
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befohlen alle ſeine Sorgfalt der Erhaltung und Entwicklung des innigen
Bandes das beide Länder vereinige zu widmen Die franzöſiſch
ruſſiſche Allianz die den Jntereſſen beider Länder als Schutz diene
ſtelle ein koſtbares Pfand für die Aufrechterhaltung des Friedens dar
Präſident Loubet erwiderte Frankreich nehme mit Freuden die neue Ver
ſicherung des Jntereſſes die ihm der großmütige Herrſcher dem Frankreich
ſelbſt ſeine Zuneigung ſchenkte an Die franzöſiſche Regierung die die
Geſinnungen Rußlands kenne werde nicht aufhören an der Entwicklung
der innigen Allianz zu arbeiten in der die beiden Länder die Sicherheit
für ihre Jntereſſen die Freiheit für ihre übereinſtimmende Politik und die
Welt einen weſentlichen Veſtandteil für das allgemeine Gleichgewicht ſowie
ein Unterpfand des Friedens gefunden hätten

Orient
Die Geſandten in Serbien

Von beſtunterrichteter diplomatiſcher Seite wird zur Ab reiſe der Ge
ſandten von Belgrad mitgeteilt daß die Diplomaten einen Urlaub auf
unbeſtimmte Zeit erhalten haben und nicht früher auf ihre Poſten
zurückkehren werden ehe nicht die Verſchwörer aus der Umgebung
des Königs entfernt worden ſind Die Geſandten ſelbſt haben den
Wunſch geäußert von Belgrad abreiſen zu dürfen da infolge der Macht
befugniſſe der Verſchwörer der Verkehr der Diplomaten mit den Regierungs
kreiſen ſich immer unleidiger geſtaltete Der deutſche Geſandte hatte
ſchon vor längerer Zeit um Urlaub nachgeſucht konnte ihn aber erſt jetzt
erhalten und begab ſich unverzüglich nach Montreux Der öſtreichiſche
Geſandte wird ſich demnächſt von Wien wo er gegenwärtig weilt zu
längerem Aufenthalte nach dem Süden begeben Seitens der Mächte
wurde es den Geſandten freigeſtellt zu dem ihnen geeignet erſcheinenden

wieder nach Belgrad zurückzukehren Man hofft daß man in
erbien die Haltung der Geſandten nicht mißverſtehen und aus derſelben

den Weg zur Konſolidierung der Verhältniſſe erkennen wird KönigPeter hie ſich anſcheinend nun doch an die Königsmörder all
mählich aus ſeiner Umgebung zu entfernen Wie nämlich aus Belgrad
emeldet wird verlaſſen in den nächſten Wochen drei Adjutanten und dreiDehonnangetſgiere dem Reglement zufolge den Hofdienſt Damit weder

die Verſchwörer noch deren Gegner verletzt werden ordnete der König die
Auslofung ſowohl der auszuſcheidenden Adjutanten und Ordonnanzoffiziere
als auch deren Nachfolger an

Amerika
Rooſevelt als Helfer

Infolge der Meldung daß in Kiſchinew am ruſſiſchen Neuſahrstage
ein neues Judenmaſſakre bevorſtehe wandten ſich die iſraelitiſchen
Vereine in Newyork an den Präſidenten Rooſevelt und an den
Kongreß mit Petitionen um eine Jntervention der Regierung
Der ehemalige Generalkonſul Simon Wolf wird am Dienstag dem
Staatsdepartement namens der vereinigten jüdiſchen Geſellſchaften ein
dringendes Hilfegeſuch unterbreiten und dann vom Präſidenten Rooſevelt
in Audienz empfangen werden

Der Konſlikt in Panama
Die Lage auf dem Jſthmus verſchärft ſich immer mehr Eilige

Vorbereitungen der kolumbiſchen Geſandtſchaft in Waſhingion deuten
darauf hin daß es zu einem Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen
zwiſchen den Vereinigten Staaten und Kolumbien kommen dürfte Die
Geſandtſchaft wartet nur noch den Eingang der amtlichen Mitteilung des
Staatsſekretärs Hay über die Gründe ab aus denen die Vereinigten
Staaten die Auffaſſung Kolumbiens von der Panama Frage nicht akzeptieren
können Mittlerweile ſind ein Dutzend amerikaniſche Kriegsſchiffe unter
wegs oder in der Abfahrt begriffen um die am Iſthmus liegenden Ge
ſchwader zu verſtärken

Aſien
Zur Kriſis in Oſtaſien

Die japaniſche Regierung hat endlich das geheimnisvolle Schweigen
mit dem ſie bisher alle ihre Maßnahmen umkleidete gebrochen und eine
kurze amtliche Mitteilung über ihre letzten Entſchließungen veröffentlicht
Viel erfährt man freilich daraus nicht aber es wird doch klar ſich
die japaniſchen Staatsmänner auf ernſte Ereigniſſe vorbereiten Aus
Tokio wird unterm 29 gemeldet Der Geheime Rat billigte in einer
außerordentlichen Sitzung den dieſer Tage von der Regierung gefaßten
Beſchluß betreffend den Erlaß einer Notverfügung zur Beſchlennigun
des Baues der Bahn von Söul nach Fuſan dieſe Verfügung trifft
gleichzeitig Vorkehrungen für die etwa zum Schutze dieſer Bahn und
anderer japaniſcher Intereſſen erforderlichen militäriſchen Ausgaben Der
Bau der Eiſenbahn von Söul nach Fuſan iſt allerdings eine längſt be
ſchloſſene Sache aber die beſchleunigte Herſtellung dieſer Verbindungsſtraße
und die im Anſchluß daran vorgeſehenen Schutzmaßregeln ſind nur aus
der Beſorgnis vor kriegeriſchen Verwickelungen auf Korea zu erklären
Eine die vorſtehende Meldung ergänzende Nachricht aus Tokio beſagt Jn
der Notverfügung wird der Regierung ein tatſächlich unbeſchräukter Kredit
für die Zwecke der militäriſchen Verteidigung eingeräumt Außerdem ſind
noch drei Verfügungen erlaſſen worden deren eine die Eiſenbahn von
Söul nach Fuſan unter eine weitergehende Kontrolle der Regierung ſtellt
Die zweite Verfügung enthält eine Neuorganiſation des Hauptquartiers
und des Stabes für den Fall eines Krieges und durch die dritte Ver
fügung wird ein Kriegsrat geſchaffen Dadurch werden die Vorbereitungen
Japans für alle etwaigen Ereigniſſe vervollſtändigt Der Vertreter des
Londoner Blattes Morning Leader erhielt von der japaniſchen Geſandt
ſchaft in London die amtliche Mitteilung daß die letzte japaniſche Note
an Rußland zwei Vorſchläge enthalten habe erſtens daß die Unabhängig
keit und Integrität von Korea und China aufrecht gehalten werde
zweitens daß beiden Ländern die gleiche Gelegenheit für die offene Tür
gewährleiſtet werden ſolle letztere Abmachung betreffe hauptſächlich die
Mandſchurei da der Grundſatz der offenen Tür in Korea nicht
ſtreitig ſei

m

an der ſtattlichen Geſtalt Erichs dort am Gartenzaun Daß
er hierher kommen könne das hatte ſie nicht bedacht

Guten Abend Frau Emmy Traf eben Jhren alten
Kahring auf der Straße und hörte daß Sie hier ſeien Da
wollte ich Sie begrüßen ſagte er mit ſeiner kräftigen guten
Stimme über den Zaun und dieſe vor Dir beſchützen
denn Du biſt nicht umſonſt hier fügte er in Gedanken hinzu
und ſein Auge ſuchte in heißer Angſt das Antlitz des Mäd
chens Sanna war bei dem Ausruf Emmys jäh zuſammen
gezuckt und als ſie ſich wendend Erich ſtehen ſah ſchlang ſie
wie Halt ſuchend den Arm um den Stamm des Baumes

Warten Sie ich komme rief Emmy und verabſchiedete
ſich von Ehrlich und dem Weiblein Erſt als ihr Gewand
an Sanna vorüberrauſchte fuhr dieſe wie aus einer kurzen
Lähmung des Schreckens auf

Alſo Sie überlegen ſich
Jch hab nichts mehr zu überlegen wenn s dem Vater

recht iſt nehm ich Jhren Vorſchlag an und wir können fort
gehen jeden Tag ſagte Sanna halblaut Aber das feine
Ohr Erichs hatte es doch vernommen

Was für Vorſchläge haben Sie denn gemacht fragte er
geſpannt als Frau Emmy auf die Straße trat

Laſſen Sie das einſtweilen unſer Geheimnis ſein wird die
Sache perfekt erfahren Sie s noch zeitig genug wenn nicht
hat es auch für Sie keinen Wert die Geſchichte zu wiſſen
Erich blieb an ihrer Seite während Frau Emmy zurückging
aber er war einſilbig und hatte auf ihre Fragen nur ein
förmliches Ja und Nein obendrein zuweilen verkehrt da ſeine
Gedanken ganz wo anders waren Wo Ein wildes zorniges
Gefühl quoll in ihr auf ſie konnte jetzt ſelbſt ſeine Nähe nicht
ertragen Dicht vor Erich blieb ſie ſtehen daß ihr warmer
Hauch ſein Antlitz ſtreiſte Jhre Augen ſprühten

Kehren Sie um Erich es möchten uns unſere Arbeiter
begegnen Noch eines Sie werden morgen eine Einladung
von mir für den Sonntag erhalten ich erwarte daß Sie beſtimmt
zuſagen Uebrigens ich hörte daß Sie vor einem Verluſt

ſtehen das tut mir leid aber Sie wiſſen doch auch daß Sie
in Verlegenheit nur nach Fallershau zu kommen brauchen

Jch weiß entgegnete Erich mit gepreßter Stimme
lieber ſterben klang s in ſeinem Jnnern

Er nahm die Hand die ſie ihm bot flüchtig und ohne
Druck Bis ihre Geſtalt und die ihres Begleiters in der Dunkel
heit verſchwand blieb er ſtehen dann hob ein tiefer befreiender
Atemzug ſeine Bruſt und faſt wie ein Jauchzen brach es über
ſeine Lippen

Fortgehen ſagte Sanna Weshalb Aha Frau Emmy
Dein Werk Du biſt ſehr klug aber noch biſt Du nicht am
Ziel murmelte er während er den Weg zurückeilte

Jch denke die Sach beſchlafen wir noch einmal ſchnitt
Traugott Ehrlich als ſie in die Stube zurückgekehrt waren
die Lamentationen Gettels ab über die Unruh die ſo plötzlich
in ihr ſtilles Leben hineinbrauſte Sanna nickte nur Jhr war
die Kehle wie zugeſchnürt während die beiden am Tiſche ſaßen
und Gettel noch immer aufgeregt vor ſich hinmurmelte

Was iſt Dir Mädel hat Dich das Gered der Frau ſo
verſtört fragte ihr Vater beſorgt

Sie ſchüttelte den Kopf Mir iſt s nur ſo heiß und be
klemmend Vater vielleicht daß mir s in der Luft beſſer wird

Sie eilte hinaus Drinnen hätte ſie erſticken müſſen mit
dem Herzen voll namenloſen Wehes

Bleib net zu lang draußen die Nachtluft iſt giftig rief
ihr Gettel noch nach Sie hörte nichts mehr Wie gebrochen
ſank ſie aufs Bänkchen vor dem Hauſe nieder und ſtarrte mit
brennenden Augen durch das Dunkel hinüber wo der wuchtige
Bau der Spinnerei ſich dichter vor dem blaſſen Silbergrunde
des Mondlichtes abhob Vor wenig Wochen noch für ſie wie
ein Gefängnis ein Grab jetzt ſchloß er ihre ganze Selig
keit ihr Leben ein Und ſie durfte ihn nicht wieder betreten
Morgen früh mußte ſie ihrem Vater ſagen Sei nicht bös
daß ich Dich wieder losreiß und in ein Leben hinein das
wir beide nicht kennen Aber Vater um meiner Ruh und
Seligkeit willen wir müſſen fort und ſchau s iſt keine

wahnſinnige Ueberhebung eine Stimme ſagt mir s auch um
ſeinetwillen

Sie ſchlug die Hände vor das Geſicht und ein wildes
tränenloſes Schluchzen erſchütterte ihren Leib Da klang es
leiſe durch die Abendſtille

Sanna und noch einmal Sanna
Und zugleich fühlte ſie ihre Hände erfaßt und von ihrem

Antlitz gezogen Und auſſchauend gewahrte ſie über ſich gebeugt
das erregte Geſicht Erichs Da fuhr ſie auf in wilder Angſt

Was wollen Sie Um Gotteswillen gehen Sie laſſen
Sie mich

Er hielt ihre Hand feſt Erſt tun Sie mir den Gefallen
und ſeien Sie ganz ruhig und nun kommen Sie ich möchte
noch ein Wort mit Jhnen reden

Jch mein dazu wär s bis morgen Zeit ſtieß ſie mit
heiſerer Stimme hervor Aber ſie ließ ſich doch von ihm aus
dem Gärtchen hinausführen auf die Landſtraße die ſtill über
goſſen vom Mondlicht vor ihnen lag

Nein Sanna denn für das was ich Jhnen zu ſagen
habe iſt keine Minute zu verlieren erklärte er mit ihr weiter
ſchreitend Und nun bitt ich Sie eines Beantworten Sie
mir ehrlich und offen ein paar Fragen Habe ich recht gehört
daß Sie vom Fortgehen ſprachen

Ja
Sie wollen fort
Ja
Warum

Einen Augenblick blieb es ſtill
Warum Sanna
Dafür bin ich Jhnen keine Rechenſchaft ſchuldig
Doch Sanna denn Du haſt mein ganzes Leben in Beſitz

genommen Mädchen von dem Augenblick an da ich Dich ſah
Jch kann nichts denken als nur Dich ich ſehe kein anderes
Glück und keine Seligkeit denn Dich Sag eines Kannſt
Du mich lieben Sanna
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Aus der Umgebung

Trieſtewitz Kr Torgau 29 Dezember Eingebrochen undertrunken Beim Gislanſen auf der Alten Elbe brachen zwei Knaben

eines hieſigen Einwohners ein und ertranken Der zur Hilfe herbeieilende
Vater konnte nur die Leichen ſeiner Söhne bergen

Klein Ottersleben 29 Dezember Ertrunken Geſtern nach
mittag iſt der 7 jährige Knabe Krantz das einzige Kind ſeiner Eltern auf
dem Bökerteich beim Spielen auf der noch dünnen Eisdecke eingebrochen
und ertrunken Die Leiche wurde ſpäter herausgezogen Dem Vernehmen
nach iſt das Betreten dieſes Teiches bei Strafe verboten

Hettſtedt 29 Dezember Frecher Fechtbhruder Geſtern
nachmittag wurde der Bäckergeſelle Hermann Hartung aus Donndorfdurch die hieſige Polizei verhaftet und in das Gerichtsgefängnis einge

liefert weil er beim Bäckermeiſter Dörfer in der Oberhadebornſtraße als
ihm das Geſchenk der Jnnung verweigert wurde mit der Fauſt eine
Fenſterſcheibe einſchlug

Naumburg a 29 Dezember Ernennung Der Ober
regerihesrat Mitſchke hierſelbſt iſt zum Reichsgerichtsrat ernannt

worden
Aſſchersleben 29 Dezember Eine freudige Weihnachts

überraſchung wurde einer Anzahl Herren bereitet welche ſeit 25 Jahren
auf dem hieſigen Kaliwerk beſchäftigt ſind Nach einer Anſprache des
Herrn Bergwerksdirektor Simon wurde fedem im Auftrage des Herrn
Bergwerksbeſitzer Schmidtmann ein Sparkaſſenbuch über 200 Mk ſowie
eine Jubiläumsſchrift überreicht

g Leopoldshall 29 Dezember Revolverhelden In einem
hieſigen Lokale waren in der verfloſſenen Nacht mehrere Perſonen wegen
einer geringfügigen Urſache in Streit geraten der jedoch in dem Lokale
ſelbſt ſcheinbar geſchlichtet wurde Zwei der Beteiligten entfernten ſich
alsbald und warteten in der Nähe das Herauskommen der übrigen Per
ſonen ab Als dieſe erſchienen feuerte einer der erſteren auf die An
kömmlinge zwei Schüſſe aus einem Revolver ab von denen einer die
Ohrmuſchel des einen Gegners der andere Schuß den Hut des zweiten
Beteiligten durchbohrte Der Revolverheld machte ſich darauf ſchleunigſt
aus dem Staube und hat man ſeine Perſönlichkeit bisher nicht zu er
mitteln vermocht

o Bernburg 29 Dezember Ein Einbruchsverfuch wurde in
der letzten Nacht im Sitzungsſaale des hieſigen Amtsgerichts vollführt
Die Einbrecher haben anſcheinend verſucht verſchiedene Behältniſſe zu öffnen

Da ſie nichts fanden was ihnen des Mitnehmens wert erſchien ſo be
nügten ſich die Eindringlinge damit die Tintenfäſſer umzuſtürzen die

te umherzugießen und ähnlichen Unfug zu verüben

Erfurt 29 Dezember Diebſtahl Auf freien Fuß ge
ſetzt Ein hieſiger Kutſcher wurde als derjenige ermittelt der einer
Zigarrenfabrik hierſelbſt einen Ballen Tabak im Wert von 150 Mk
geſtohlen und einem Zigarrenarbeiter ins Haus gebracht hat letzterer will
den Tabak in die Gera geworfen haben was ihm natürlich niemand
glaubt Aus Vieſelbach wird der Thür Ztg berichtet Der Modell
tiſchler Otto Schenk der kürzlich den aus Frienſtedt ſtammenden Bäcker
geſellen Otto Träger erſtochen hatte iſt auf Anordnung der Staatsanwalt
ſchaft in Weimar wieder auf freien Fuß geſetzt worden Er vermochte
durch Zeugen nachzuweiſen daß Träger mit dem Hausſchlüſſel in der
Hand zuerſt auf ihn eingedrungen ſei ſo daß er Scheuk in der Notwehr
handelte

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte i mr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 Dezember
Stadtverordnetenwahl Bei der in den ehemaligen Vororten

von der I Abteilung vollzogenen Wahl eines Stadtverordneten anſtelle
des Herrn Rentner Wächter der die Annahme der auf ihn gefallenen
Wahl abgelehnt hat wurde Herr Baumeiſter Wolff Firma Wolff K
Lehmann gewählt Herr Wolff wird das Mandat annehmen

Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge
nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Magiſtratsvorlage
betr die Waſſerverſorgung der Landgemeinden Beeſen und Radeweill mit
einer kleinen Abänderung Gegen die Anſtellung eines Kanzliſten Steche
meſſer wurden Einwendungen nicht erhoben Die Beratung der Vorlage
betr Verſetzung eines Oberlehrers in den Ruheſtand wurde vertagt Sodann
wurde die Wahl einiger Armenpfleger c vollzogen Gewählt wurden die
Herren Kaufmann Louis Böker zum Armenpfleger des 2 Bezirks Kauf
mann Otto Gruneberg zum Armenpfleger des 21 Bezirks Holzhändler
Karl Schumann zum Vorſitzenden des 17 Bezirks Kaufmann Weber
zum ſtellvertretenden Vorſitzenden des 17 Bezirks Konditor Kieling und
Fabrikbeſitzer Rudolph zu Armenpflegern des 17 Bezirks Die von Herrn
Mauermeiſter Otto Schubarth gegen ſeine Wahl zum Schiedsmann für
den 25 Schiedsmannsbezirk vorgebrachten Ablehnungsgründe wurden als
gefetzlich durchgreifende nicht anerkannt und die Wahl deshalb aufrecht er
halten Endlich wurde noch über den Ankauf von Land zur Anlegung
eines neuen Begrähnisplatzes verhandelt über die Beratungen aber Geheim
haltung beſchloſſen

Städtiſches Elektrizitätswerk Der von dem Magiſtrate vor
gelegte Entwurf eines Haushaltsplans des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks
für 1904 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 509000 Mk gegen
421 400 Mk im laufenden Jahre ab Unter Einnahme iſt vorgeſehen
Stromgeld für Licht 311346 254372 Mk Stromgeld für Kraft
97509 87630 Mk Zählermiete 14000 13500 Mk Stromgeld für
öffentliche Beleuchtung 75520 55550 Mk Die Betriebsausgaben er
höhen ſich durch den verſtärkten Betrieb um 15140 Mk auf 107 310 Mk
und die Ausgaben für die öffentliche Beleuchtung um 7590 Mk auf
24600 Mk Zum Zwecke der Verzinſung und Tilgung der Anlagekoſien
werden 27776,74 Mk mehr auigebracht zuſammen 18660025 Mk Der
Ueberſchnß beziffert ſich auf 129600 93500 Mk wovon 90000
93 000 Mk an den Erneuerungsfonds abgeführt und 39600 500 Mk

zur Verfügung des Kuratoriums für Erweiterungen des Werkes und des
Kabelnetzes geſtellt werden Der Erneuerungsfonds erreicht durch die
erwähnte Zuweiſung die Höhe von 229968 Mk

Weckruf Wie in den Vorjahren ſo treten auch diesmal am Neu
jahrstage die Kapellen der beiden hieſigen Regimenter morgens 7 Uhr
zum Weckruf an Die Kapelle der Sechsunddreißiger marſchiert von der
Kaſerne in der Reilſtraße ab und nimmt folgenden Weg Reilſtraße
Triftſtraße Reichardtſtraße Advokatenweg Mühlweg Bernburgerſtraße
Geiſtſtraße Alte Promenade Gr Steinſtraße Deſſauerſtraße bis zur
Kaſerne auf dem Roßplatze Die Kapelle des 75 Artillerie Regiments
marſchiert vom Stadttheater ab durch folgende Straßen Alte Promenade
Poſtſtraße Leipzigerſtraße Markt Schmeerſtraße Ranniſcheſtraße Neue
Promenade Königſtraße Franckeſtraße Riebeckplatz Merſeburgerſtraße bis
zur Artilleriekaſerne

m c ahnen ver reere r
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Die Namen der Eiſenbahnſtationen werden oft durchweg mit

großen Buchſtaben bezeichnet und ſind deshalb ſchwerer lesbar als wenn
nur der Anfangsbuchſtabe mit einem großen im übrigen aber der Name
mit kleinen Schriftzeichen in der für die Deutlichkeit erforderlichen Größe
dargeſtellt wird Es ſoll laut einer Anordnung des Eiſenbahnminiſters in
Zukunft bei Herſtellung neuer Stations und anderer Anſchriften in der
lehteren Weiſe verfahren werden Jm übrigen bleibt die Beſtimmung be
ſtehen daß die Anſchriften in ſchwarzer Blochſchrift auf weißem Grunde
herzuſtellen ſind

Vakante Stellen für Militäranuwärter im Bereiche des
4 Korps Geſucht werden in Jeſſen beim Magiſtrat ein Stadtförſter
bald 900 Mk in Mücheln beim Magiſtrat ein Polizeiſergeant und
Kaſſenbote ſofort 800 Mk 75 Mk Kleidergeld 100 Mk Nebeneinnahmen
freie Wohnung in Naumburg beim Poſtamt ein Poſiſchaffner zum
1 April 900 Mk und 144 Mk Wohnungsgeld in Querfurt beim Amts
gericht ein Kanzleigehilfe ſofort 10 Pfg für die Seite in Lichtenburg
bei der Strafanſtalt ein Aufſeher ſofort 900 Mk ſteigend bis 1500 Mk
120 Mk Wohnungsgeld penſionsberechtigt in Stendal beim Magiſnat
ein Nachtpolizeiſergeant zum 1 April 900 Mk 180 Mk Wohnungs und
100 Mk Kleidergeld in Zeitz bei der Polizeiverwaltung ein Nachtſchutz
mann ſofort 1035 Mk ſteigend bis 1500 Mk 61 Mk Kleidergeld
Helm und Seitengewehr ebendaſelbſt ein Polizeiſergeant zum 1 März
1245 Mk ſteigend bis 1575 Mk 65 Mk Kleidergeld Helm und Seiten

gewehr penſionsberechtigt Zu dieſen Stellen iſt der Zivilverſorgungs
ſchein erforderlich

Warunng Seit dem Jahre 1898 ſind wiederholt Fälle zur
Kenntnis der Behörden gelangt in welchen durch den Gebrauch von Lyſol
Schädigungen und Unglücksiälle vorgekommen ſind Es wird daher auf
die Giſtigkeit und die ſonſtigen mit der Verwendung des Lyſols ſowie
der gleichartigen Creſolſeifenlöſung verknüpften Gefahren aufmerkſam ge
macht und vor unvorſichtigem Gebrauch dieſer Mittel gewarnt

Welt Panorama Gr Ulrichſtr 6 I Die hochromantiſche Reiſe
dieſer Woche führt in die deutſchen Alpen und zwar in das GroßGlockner
Gebiet bis nach der Hannover Hütte Großartige Alpenſzenerien mit
Gletſchern Tälern und Seen aber auch ſchöne Schlöſſer und ſehenswerte
Ruinen ſowie ſonſtige Bauwerke in prächtiger Landſchaft lernen wir kennen
und alle die wohlgelungenen Aufnahmen führen den Wanderer durch eine
herrliche Gegend Unſere Alpen üben auf alle Naturfreunde fortgeſetzt
roße Anziehungskraft aus deshalb braucht wohl auch der Beſuch desFanotamas nicht beſonders empfohlen zu werden gerade bei der jetzigen

winterlichen ung iſt eine ſolche Reiſe über Verge und Täler von
eigenartigem Reize ächſte Woche Trieſt Venedig

Stadttheater Als einzige Abendaufführung geht am Silveſter
Abend Jules Vernes Ausſtattungsſtück Die Reiſe um die Erde in
80 Tagen in Szene Es gelten die Abonnements des zweiten Viertels
ferner Beamtenkarten letzter Abend für Uimntauſchkarten der erſten Hälfte
der Spielzeit und Schauſpielpreife Billetbeſtellungen für dieſen Abend
nimmt die Theaterkaſſe entgegen Die nächſten Aufführungen des Märchens

Prinz Uebermut findet am Neujahrstag nachmittags und am Sonn
abend letzte Aufführung ſtatt jedesmal zu ermäßigten Preiſen Am
1 Januar geht die komiſche Operette Der Zigennerbaron von Johann
Strauß in Szene am Sonnabend abend gaſtiert der bekannte Komiker
C W Büller

Neues Theater Für Donnerstag hat die Direktion den tollen
Schwank Platz den Frauen angeſetzt Am Neujahrstag werden zwei
Vorſtellungen ſein und zwar geht nachmittags 4 Uhr als Volks Vorſtellung
bei Einheitspreiſen zu 60 40 und 20 Pfennig das reizende Luſtſpiel

Cyprienne Tollköpfchen in der Blumenthal ſchen Bearbeitung in Szene
abends 71 Uhr beginnend findet eine Doppelvorſtellung bei gewöhnlichen
Preiſen ſtatt bei welcher zuerſt das dreiaktige Schauſpiel Liebelei von
Arthur Schnitzler und hierauf die dreiaktige Luſtſpielnovität Nur kein
Leutnant zur Aufführung gelangt Die nächſte Aufführung vom Blinden
Paſſagier findet Sonnabend den 2 Jannar ſtatt

Ein Silveſterball im Walhallatheater wird jedenfalls von
einem großen Teil des tanzluſtigen Halleſchen Publikums mit Freuden be
grüßt werden Die Direktion hat ſich auf vielſeitige Anregung zur Ab
haltung dieſer Feſtlichkeit entſchloſſen Der Zutritt zu dem als Ballſaal
hergerichteten Theaterſaal iſt gegen Löſung einer Eintrittskarte und nur in
Geſellſchaftstoilette bezw im dunklen Geſellſchaftsanzug geſtattet Den
Anordnungen der Herren Feſtordner iſt unbedingt Folge zu leiſten Heute
abend findet die vorletzte Vorſtellung des großen Weihnachtsprogramms ſatt

Paotentiert wurde Herrn Paul Haves hierſelbſt Lindenſtraße 63
ein rer für Gläſer u dergl

Gebranuchsmuſterſchutz erhielten Herr Emtl Schüler Linden
ſtraße 47 für einen mit Einſätzen für Putzlappen Unterfetzer Zylinder
putzer Glühſtrümpfe u dergl verſehenen Putzkaſten für Lampen Fräulein
Wally Kühne Jakobſtraße 1 für eine Schiebekiſte mit Drahtgaze zum
Aufbewahren und Verſenden von Eßwaren Herr Paul Thomann
Ludwig Wuchererſtraße 74 für einen Manerſtein mit von der einen
Schmalſeite ausgehenden jedoch nicht hindurchgehenden Höhlungen Herr
Fritz Lehmann Melanchthonſtraße 42 für eine im Hute zu befeſtigende
Karte mit Aufſchrift zum Schutze gegen das Vertauſchen des Huts
dienend Wilhelm Worch Kl Ulrichſtraße 9 für durch einen am Wecker
aufzugsbügel angebrachten Stift betätigten Hebelkontakt für eine elektriſche
Klingel Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei für einen
zylindriſchen Einſatz für den Mannlochhals an Diffuſeuroberteilen um
den von oben eintretenden Saft von der ausſtrömenden Luft zu trennen

Der Rerveunklinik zugeführt wurde geſtern abend ein in der
Hordorferſtraße wohnhafter Schloſſer der wegen unglücklichen Familien
verhäliniſſen tiefſinnig geworden iſt

Bubenſtreich Am 20 d Mts abends gegen 111 Uhr iſt einer
Dame beim Pafſieren einiger mitten in der Stadt belegenen Straßen der
Mantel mit Schwefelſäure begoſſen worden Weitere derartige Fälle ſind
zwar nicht bekannt geworden indeſſen dürfte Vorſicht zu empfehlen ſein

Einbruchsdiebſtahl Als ein hieſiger Apotheker von einer Reiſe
zurückkehrte mußte er die Wahrnehmung machen daß er während ſeiner
Abweſenheit unerwünſchten Beſuch gehabt hatte Spitzbuben welche ver
mutlich Kenntnis davon erlangten daß er verreiſt war hatten ſeinen Geld
ſchrank erbrochen und daraus eine Kaſſette mit 100 Mk Jnhalt geſtohlen
Obwohl ſie leicht noch andere Beute hätten machen können begnügten ſie
ſich mit dem baren Gelde

Geſtohlener Ueberzieher In der Kaiſerſtraße wurden von einem
Korridor der kurze Zeit offen gelaſſen war ein ſchwarzer Winterüberzieher
mit grünkarriertem Futter ſowie ferner ein weißſeidener Kragenſchoner
und ein Paar braune Glacshandſchuhe geſtohlen

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 29 Dezember Der Fabrikarbeiter Otto Henze und Marie
Blunk Wörthſtraße 6 und Hirtenſtraße I

J I y r w
e

m n hnete em

Der all jährlich nur einmal stattfindende grosse

Räumungs Ausverkauf J
beginnt Sonnabend den 2 Januar

Der Räumungs Ausverkauf bietet dieses Mal grosse Ueberraschungen

an

31 Dezember Seite 3
Eheſchließungen 29 Dezember Der n gentene Richard

Werner und Karoline Braun Breslau und Gütchenſtraße 18 Der Gym
Hans Carow und Helene Geppert Erfurt und Wittekind

aße 50

Geboren 29 Dezember Dem Kaufmann Artur e ger ein S
Artur Burgſtraße 58 Dem Schneider Franz Fröhlich ein S Rudolf
Breiteſtraße 34 Dem Papierfabrikarbetter Albert Berger eine T Emma
Talſtraße 22 Dem inval Arbeiter Karl Krauſe eine T Martha Feld
ſtraße 2 Dem Maurer Guſtav Richter ein S Alfred Geiſtſtraße 23
Dem Zimmermann Reinhold Leonhardt eine T Lucie Kronprinzenſtraße N

Dem Bureauvorſteher Karl Rehfeld eine T Gertrud Bismarckſtraße 3
Dem Stadtrat Ernſt Pütter eine Karlſtraße 36 Dem Fleiſcher

Guſtav Schrader eine T Lilli Göbenſtraße 13 Dem Geſchirrführer Ernſt
Enke ein S Willi Gr Goſenſtraße 30

Geſtorben 29 Dezember Des Lehrer Ernſt Bltedtner
e geb Kunert 53 t ittekindſtraße 4 Des Böttcher Karl Binner

T Margarete 8 Mühlweg 29 Der UntverſitätsBidbllothekar Dr puil
Alfred ler 43 J Kl Ulrichſtraße 18

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 29 Dezember Der Monteur Richard Stebenhüner und

Hedwig Heinicke Leipzig Lindenau und Frieſenſtraße 10 Der SchloſſerWilhelm Möbius und Se Wittig Liebenauerſtraße 159 und Pfännerhöhe 30

Eheſchließungen 29 Dezember Der Kellner Albert Bauer und
Hedwig Wagner Kelnerſtraße 11 Der Geſchirrführer Reinhold Zorn und
Pauline Ekelmann Kl Sandberg 18 Der Lackierer Joſeph Vrsna und
Thereſe Kuhn Talamtſtraße 3

eboren 29 Dezember Dem Ttiſchler Emil Machlitt ein S Gmil
Klintk Dem Bauſchloſſer Hermann Freund ein S Emil Klinik Dem
Dekorationsmaler Alfred Schulz eine T Luiſe Klinik Dem Muſiker Ru
dolf Sonntag eine T Charlotte Mansfelderſtraße 1 Dem Zimmermann
Bruno m eine T Frieda Spitze 17 Dem Lehrer Matthias Wahren
holz ein S Gerhard elanchthonſtraße 43 Dem Zuckerfabrikarberter

Schülke eine T Martha Raffinerieſtraße 32 Dem Zichorien
fabrikarbeiter Johann Herpich eine T Erna Merſeburgerſtraße 62 Dem
Handarbeiter Julius Göhre eine T Margarete Weingärten 25 Dem
Handarbeiter Hermann Becker eine T Anna Liebenauerſtraße 12 Dem
Blechſchmied Max Kohlemann ein S Gerhard Freitmfelderſtraße 10 Dem
Hufſchmied Gottlieb Döring eine T Anna Freitmfelderſtraße II Dem
Kaufmann Paul Laaß eine T Gertrud Schwetſchkeſtraße 41 Dem
Schloſſer Karl Schneegans ein S Willy Beeſenerſtraße 1 Dem Schrtft
ſetzer Hugo König eine T Amanda Sternſtraße 9

eſtorben 29 Degember Der Bergarbeiter Bode Drahulico 24 J
Bergmannstroſt Des isdesinfektor Wilhelm Mickler S Herbert 1

raße 3 Emma Denkewitz 18 Klinik Margarete Löſchte i
Klinik Der Schreiber Johannes Schönberg 20 Frieſenſtraße 4
Arbeiter Wilhelm Hackemeſſer T Emma 6 Klinik Witwe Margarete
Haaſe geb Daſch 82 St Eliſabeth Krankenhaus Des Buchbinder
meiſter Albert Hoffmann Ehefrau Sophie geb Faldix 42 Kl Ulrich
ſtraße 27 Witwe Dorothee Kramer geb Bleſſe 80 Siechenhaus
Stiftung Des Milchhändler Karl Saal T totgeb Herrenſtraße T
Der Grubenarbeiter Friedrich Pohlert 48 Bergmannstroſt DerZegang uvoif Meyer 60 J Klinik Der Äpotheker Max Metzner
28 Klini

j g orenſtraße 2 Witwe Henriette Kretſchmar geb Stolle 61 r
t

Des

Anuswärtige Aufgebote
Der Leutnant a D Willy Sack und Marie Zorn Potsdam und

Magdeburg

Die heutige Nummer umfaſzt 12 Seiten

Telegramme und letzte Uachrichten
Stolp 30 Dezember Wolff s Bur Der Zeitung für Hinter

pommern wird aus Schlawe gemeldet der Geſchäftsführer des
Landwirtſchaftſichen Ein und Verkaufsvereins Ferdinand Eichmann iſt
unter dem Verdacht der Unterſchlagung von 60000 Mk verhaftet
worden

Wien 30 Dezember Meldung des B Dem Kaiſer
iſt vor einigen Tagen ein Unfall paſſiert der glücklicherweiſe ohne be
deutſame Folgen blieb Als er zu Weihnachten bei ſeiner Tochter in
Wallſee weilte und der Chriſtfeier beiwohnte verfing er ſich mit ſeinen
Sporen im Teppich und fiel auf den Boden wobei er am rechten
Auge eine Beule davontrug Der Kaiſer litt anfangs Schmerzen erholte
ſich aber ſchon am nächſten Tage und fuhr nach Wien Vorgeſtern klagte
der Monarch wieder über Schmerzen und zwar in der Kreuzgegend
die wohl von einem früheren Hexpenſchuß ſtammen Wegen der Un
behaglichkeiten die ihm dies Leiden bereitet iſt der Kaiſer gezwungen ſich
in ſchiefer Haltung zu bewegen Da überdies auch die Beule ueben dem
Auge nicht verſchwunden iſt wird er nicht ausgehen und auch der heutigen

Leichenfeier des Feldmarſchallleutnants Latour nicht beiwohnen Sonſt
befindet ſich der Kaiſer wohl

Kapſtadt 30 Dezember Laff Bur Aus Kimberley meldet
der dortige Korreſpondent der Cape Times es herrſche ſtarke Be
ſtürzung infolge der drohenden Haltung der Hottentotten auf
deutſchem Gebiet gegen Deutſche und Weiße im allgemeinen Hotten
tottenBanden verwüſteten das Land und plünderten die Beſitzungen der
Weißen Der deutſche Poſten Oabis zwiſchen Warmbad und Violsdrift
ſei überwältigt und vermutlich ſeien alle dort befindlichen Weißen mit
Ausnahme dreier holländiſchen Familien getötet worden Der Ein
geborenenHäuptling der von den Deutſchen Waffen erhalten habe um

ſich den Aufſtändiſchen angeſchloſſen Ein in der Nähe von Karreesberg
anſäſſiger Farmer verſichere die Lage der Dinge deute auf eine all
gemeine Erhebung der Eingeborenen in Deutſch Südweſtafrika
hin Obgleich der Eingeborenen Häuptling Hendrik Witbooi bei den
deutſchen Truppen ſei glaube man daß er ſich ebenfalls den Aufſtändiſchen
anſchließen werde falls nicht die deutſchen Behörden energiſche Maßregeln
ergreifen
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bei der Unterdrückung des Aufſtandes der Bondelzwarts zu helfen habe
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Seite 4 Donnerstag

Nur soweit Vorrat vorhanden echtem

Abendhbrotteller et Porzetan

Speisoteller Feſton echt Porzellan

Kompottteller et Porzellan

10 Pfg
15 Pfg

5 ſo
e veten Einen länglith Rokoko

früber 2 u 50 Mk jetzt nur I Mk

10 u 5 Pfg

25 Pfg

Ein

Ein Poſten Milehkannen
T Poſten Mülebkannen mit Dexer

Neujahrskarten
W eingläser

54 Gr Alrichſtraße 54

e Se e tet S

der Deutschen Hypothekenhank in Meiningen
im Herzogtum Meiningen mündelsicher

Serie VIII vor 1911 nicht verlosbar letzter Kurs 102,80gute Kapitalanlage und geben dieselben gpesentrei ab

Beauftragte Verkaufestelle für Halle und Umgegend

Spar u Vorschuss Bank
Pfahl Fuss

Poſten

in großer Auswahl

Ab Pfandbriefe ſt
emptehlen wir als

Duulüens Becker
artig 9 Ban kgeschüäft Ferggr

geöſthnet ununterbrochen v 4 Uhr
Sonnnbends von 2 Uhr empfiehlt sich zur

Ausführung aller zum Bankfach

An u Verkauf u Woertpapieren
gehörigen Geschüäfte besonders zum

riſches u verbeſſ amerik Syſt

Winters Pat Germanen
Riessners Phönix Oeſen
Petrol Heizöfen

von Mk 138,50 an
Gas Oefen von 16 Mk an
Wilh Heckert

Gr Ulrichſtr 57

Ziehung bestimmt vom 9 Januar 1904
der grossen Lotterte zu Gunsten derSt Rochus Kirche in Düsseldorf

Sämmtliche Gold u Silbergewinne sind mit
er r hie Segen 15379 66W j W

Bar Geld 120,000 Mark
J 30,000 Mark aer 27 000 Mar
J 10,000 Mark er 9,000 Mar

4,500 Mar5,000 Mark oder
1500 Mark 10 750 nark u Wr Kaut Il Lose 1 Gewinn

Lose à 2 Mark u e Tire

Geld

Geld
Geld

oder gegen Nachnahme 20 Pfge teurer
das Bank Lotterie Geschüäft

neuen Jahre neues Glück
Alkoholfreil

bares

bares e
bares

empfehlt und versendet prompt gegen Vorauszahlung 3

bratenplatten vie I Rit
Ein Poſten Kaffeekannen rei
Ein Poſten Teekannen detoriert

Ein Poſten Kaffeebecher

Salatschüssoln u r
Ein Pofen Falatièren 5 n 45 Pfg

enorm billig

GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisEnorm billiges Angebot

Porzellan
Bratenplatten echt Porzellan 38 25 18 u 15 Pfg

empfiehlt

jetzt Leipzigerſtr 16

feinſten Qualitäten

Deutſche und franzöſiſche

empfiehlt

Franz Köppe Ritterſtraße

ienetta
Punsch

liefert zu billigem Preiſe

a 11

V M Falck r Co m Hannover

Pelzwaren
Ohristian Voigt

1 Mt

50 Pfpg

25 Pfg
10 Pfg

65 u 45 Pfg

31 Dezember Nr 305

Iuf alle Waren

ö Pro Hahn
in Marben

Kompott u Salatsehalen z a 15 Pfg

Kompottsehalen zerrt rund 28 Pfg
Kompottsehälehen et Porzetan 10 Pfg

Ein Poſten früher 90 und 25 Mk
Kaffeekannen je 50 1 1 Mi

blau Strohmuſter

Porzellan Suppen Terrinen
zum Eſſentragen 50O n 100 Pfg

bei Entnahme von

bratis Namenaufcdruck

Wunsehgläser Groggläser Teegläser W eimrömer

54 Gr Alrichſtraße 54

T Tel 2066 GPunsoh tssenzen
von Rotwein Arrak u Rum in

Kognaks ſow Rum u Arrak

13

Neues Getränk

II

Wohlſchmeckend

S 6 Pörgte s Mineralwaſerfabrik

Teleph 2611

Anerkannt bestbekömmlichste
erstklassige

Puusch sonen
nur eigener Fabrikation

sowie Von mir importierte

feine Jamaika Rum s Arrak s franz Kognak s
Liköre aller Art zu den äussersten Engrospreisen

empfiehlt die

Likörfabrik Weingrosshandlung

Otto Thieme
Detailgeschäft Geiststrasse II Fernruf 2544

Bei Rheumatismus Jschias
Gicht Erkältungen

überall wo Wärme wirken foll trage man die berühmten

Dugadiner Bergkatzenlelle
als poröſe Bruſt und Rückenwärmer ſowie die hieraus gefertigten

Einlegesohlen in Schuhe
Niederlage bei

Schnee Xachf u 84
ſehen Thoss Zangeschaft

ger 7 I
empfiehlt sein grosses Lager in und ausländischer

Staatspapiere Ptandbriefe etc

Vergnügtesilvesterfeier
Jeuhbeiton in Silvesterscherzen Scherz und Vexier Artikeln, Kuallbonbons

Glücksnüsso zum Bleigiessen Gesellschaſtsspiele

C F Ritter Leipzigerstrasse 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

J

2

ſtädte
Bankke

Darm
ſchon r
Der ver
beamte
Bauk
fälſcht

der S
dort ge
Wolff e
geſtern

Paltze
von 50
behober

brief v
gefälſch
Gelde
anfang

ab D

alte He
Blaſch
Darauf

belegen

dem Ki
infolge
Kranker

unfäll
liner P
der Bi
Kupfert
Begriff
des fäll

und Ar
Rump
anſchein
überigh
funden
fahrung

dienſte
des Eif
tage de
des G
trug f
als erſt
Kanzel
konnten

Teil ih
Hinterk

r

Tonn
Kapitän
April
Lachsfa
Kühlrai
trotz de
dieſer

um vor
des No

man h

Rhein
Manne
gehüllt
identiſch

war
mordet
brachte

leute d
mit H

Zeitur

Roman
Petit

allewg
vielver
Schild

für
und
gaben

anwen
ſandter

lich 6
worde
Wilhel

Wohn
field
Witte
zu we
Seine
einem
dem

Künſt
langer
zogen
n

R


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1903


